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Anmerkungen

1) Verkehrsunfälle nach Verkehrszweigen***

Gegenstand der
Nachweisung 1980 1990 1991 1992 1993 1994 1995 1996

Unfälle mit Personalschaden

Eisenbahnverkehr 980 1430 1495 1533 1394 1113 1243 1220

Straßenverkehr 379235 340043 385147 395462 385384 392754 388003 373082

Binnenschiffahrt 82 75 22 26 27 9 26 13

Luftverkehr 150 233 321 326 259 291 260 234

Dar. Linien u.
Charterverkehr

9 3 10 10 14 14 14 13

Getötete Personen

Eisenbahnverkehr 288 205 319 340 292 286 291 284

Dar. Reisende 35 46 55 39 30 36 31

Straßenverkehr 13041 7906 11300 10631 9949 9814 9454 8758

Binnenschiffahrt 14 13 5 9 3 1 2 4

Luftverkehr 68 59 110 118 80 98 79 94

Dar. Linien u.
Charterverkehr

8 2 44 12 6 9 1 10

Verletzte Personen

Eisenbahnverkehr 1199 1467 1530 1812 1645 1245 1484 1250

Dar. Reisende 785 672 856 790 498 707 507

Straßenverkehr 500463 448158 505535 516797 505591 516415 512141 493158

Binnenschiffahrt 82 78 25 39 59 8 26 11

Luftverkehr 161 225 301 301 321 284 255 230

Dar. Linien u.
Charterverkehr

28 4 23 10 16 16 18 18

*** Hinweis:
In der Bundesrepublik kommen alle Personen, die innerhalb von 30 Tagen nach dem

Unfall an den Unfallfolgen sterben, als Getötete in Betracht (Statistisches Jahrbuch,
Berlin 1994, S.406, vgl. Berliner Statistik, 47. Jg., Berlin 1993, S. 221-235). Und bis
einschl. 1990 früheres Bundesgebiet. - Luftverkehr (bis einschl. 1989) und
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Eisenbahnverkehr: Früheres Bundesgebiet ohne Berlin - West, ab1991 ganze
Deutschland.1

2) Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden und Verunglückte

1996***

Land Inner
u.

Außer. v. Ortschaften Innerhalb v. Ortschaften außerhalb v. Ortschaften

Straßenart Unfäll
e mit

Verunglückte Unfälle
mit

Verunglückte Unfälle
mit

Verunglückte

Person
enscha
den

Getöt
ete

Schwer Leicht-
verletzte

Personen
schaden

Getöt
ete

Schwer Leicht-
verletzte

Person
enscha
den

Getöt
ete

Schwer Leicht-
verletzte

Deutschland 373082 8758 116456 376702 236009 2131 54291 234716 137073 6627 62165 141986
Baden- W. 37774 898 11834 39689 22011 185 5063 22412 15763 713 6771 17277
Bayern 59240 1565 18369 63430 32647 276 6930 33789 26593 1289 11439 29641
Berlin 16083 120 2465 16809 15762 115 2420 16420 321 5 45 389
Brandenburg 15659 657 7280 12991 8517 141 2957 7174 7142 516 4323 5817
Bremen 3069 29 532 3185 2922 23 488 2970 174 6 44 215
Hamburg 8827 57 946 10571 8506 48 914 10114 321 9 32 457
Hessen 25532 626 7044 37385 14860 125 2844 15499 10672 501 4200 11886
Mecklenburg.
V.

10506 432 4402 9545 5723 87 1688 5307 4783 345 2714 4238

Niedersachsen 39490 1007 10519 42039 22833 160 4102 23981 16657 847 6417 18058
Nordrhein
Westfalen

73085 1163 22531 71327 50701 351 12423 48585 22384 812 10108 22742

Rheinland -P. 17608 370 5961 17436 9332 70 2203 9096 8276 300 3758 8340
Saarland 5117 79 959 5973 3425 28 547 3881 1692 51 412 2092
Sachsen 20434 600 9056 17554 14350 229 5139 12434 6084 371 3917 5120
Sachsen-
Anhalt

14312 481 5852 12459 8895 128 2748 7814 5417 353 3104 4645

Schleswig-
Holstein

14307 260 3469 15340 8806 65 1587 9204 5501 195 1882 6136

Thüringen 12012 414 5237 10969 6719 100 2238 6036 5293 314 2999 4933
Nachrichtlich:
Früheres
Bundesgebiet

294454 6126 83672 307404 186110 1403 38577 190178 108344 4723 45095 117226

Neue Länder u.
Berlin Ost

78628 2632 32784 69298 49899 728 15714 44538 28729 1904 17070 24760

*** Statistisches Jahrbuch 1998 für die Bundesrepublik Deutschland, Wiesbaden

1998, S. 326.

3) ”Der Angeklagte ist wegen fahrlässiger Tötung in Tateinheit mit Übertretung des

9 StVO verurteilt worden. Er fuhr mit einem Personenkraftwagen auf dem

1 Statistisches Jahrbuch 1998 für die Bundesrepublik Deutschland, Wiesbaden1998, S.325.
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Ruhrschnellweg, einer Hauptverkehrsstraße, und nähert sich mit einer Geschwindigkeit

von 58-60 km/h einer ”unübersichtlichen” Kreuzung, deren Nebenstraße wegen des

Häuserbestandes nicht eingesehen werden kann. Die Vorfahrtsregelung ist für die aus

der Nebenstraße kommenden Verkehrsteilnehmer beiderseits durch Haltschilder

gekennzeichnet. Als der Angeklagte die Kreuzung fast erreicht hatte, kam eine

Radfahrerin plötzlich von rechts auf die Kreuzung gefahren, ohne an der Einmündung

anzuhalten. Auf der Mitte der Fahrbahn wurde sie von dem nach links ausgebogenen

Kraftwagen des Angeklagten erfaßt und über 30 m weit mitgeschleift. Sie starb kurz

darauf an den erlittenen Verletzungen” (BGHSt 4,47 f.).

4) Der Angeklagte befuhr am 4. August 1988, gegen 14. 15 Uhr in Berlin-Zehlendorf

mit dem Lkw B- AT 6488, dessen Halter sein Arbeitgeber Gottfried Puhlmann GmbH

Potsdamer Straße 16 bis 17 in Berlin 37 ist, die Potsdamer Straße in östliche Richtung.

Er wollte an der durch Lichtzeichenanlage geregelten Kreuzung Potsdamer

Straße/Teltower Damm abbiegen. Auf der von ihm benutzten südlichen

Richtungsfahrbahn der Potsdamer Straße sind vor der Kreuzung auf dem Teltower

Damm weiße Pfeile aufgetragen, die die Fahrtrichtung vorschreiben. Dabei ist auf dem

u ersten rechten Fahrstreifen ein nach rechts und geradeaus weisender Pfeil

aufgetragen, während auf dem zweiten und dritten Fahrstreifen von rechts Pfeile die

Geradeausfahrt vorschreiben. Dem Angeklagten, der diese Strecke von seiner

nahegelegenen Arbeitgeberfirma aus oft befuhr, war die Anordnung der

Richtungspfeile bekannt. Trotzdem ordnete er sich zum Rechtsabbiegen in den zweiten

Fahrstreifen von rechts ein, von dem aus lediglich ein Geradeausfahren über die

Kreuzung vorgeschrieben ist. Obwohl in Verlängerung des ersten Fahrstreifens von

rechts die Zeugin Barbara Engel mit dem von ihr gesteuerten Pkw VW angehalten

hatte, um die von ihr beobachtete Radfahrerin Gum-Ja Han rechts neben sich auf dem

dort verlaufenden Radweg an sich vorbeifahrenzulassen, kreuzte dabei der Angeklagte

ohne Halt den Radweg und streifte dabei die Radfahrerin, die zu Boden gerissen

wurde. Durch den Sturz auf die Fahrbahn erlitt Frau Han so schwere

Kopfverletzungen, daß sie noch am Unfallort verstarb.



Anmerkungen

207

Aus: Gesch ftsnummer (292) 1 Ve Js 1386/88 (123/88)



Abkürzungsverzeichnis

208

Abkürzungsverzeichnis

(Siehe: Theologische Abkürzungen von Schwertner, Internationales Abkürzungs-verzeichnis

für Theologie und Grenzgebiete, 2. überarb. und erw. Aufl., Berlin 1992. juristische

Abkürzungen, die mit theologischen identisch sind hier nicht angegeben.)

a.F. alte Fassung

Allg. Allgemeiner Teil (bei Theologie ‘Allgemeine’)

BayObLG Bayerisches Oberstes Landesgericht

Bes. Besonderer Teil

BGB Bürgerliches Gesetzbuch

BGH Bundesgerichtshof

BGHSt Entscheidungen des Bundesgerichtshofes in Strafsachen

BT Besonderer Teil

BVerfG Bundesverfassungsgericht

GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland

h.L. herrschende Lehre

h.M. herrschende Meinung

JA Juristische Arbeitsblätter

JR Juristische Rundschau

Jura Juristische Ausbildung

JuS Juristische Schulung
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JZ Juristische Zeitung

LG Landgericht

MDR Monatsschrift für Deutsches Recht

NJW Neue Juristische Wochenschrift

NStZ Neue Zeitschrift für Strafrecht

OGHSt Entscheidungen des Obersten Gerichtshofes für die Britische Zone in

Strafsachen

OLG Oberlandesgericht

OLGSt Entscheidungen der Oberlandesgerichte zum Straf- und

Strafverfahrensrecht

OWiG Gesetz über Ordnungswidrigkeiten

Rdnr. Randnummer

RG Reichsgericht

RGBl Reichsgesetzblatt

RGSt Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsachen

Rspr. Rechtsprechung

RStGB Strafgesetzbuch für das Deutsche Reich vom 15.5.1871

Sch-Sch Schönke - Schröder, Strafgesetzbuch

StGB Strafgesetzbuch

StPO Strafprozeßordnung

StVG Straßenverkehrsgesetz

StVO Straßenverkehrsordnung

ZStW Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft
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